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Liebe Eltern, 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

 

 

1. Wiederaufnahme des Präsenzunterrichtes für die Jahrgänge 9 und 10 

 

Seit Montag, dem 18.05.2020, werden die Jahrgänge 9 und 10 unter den bekannten 

und zuvor schon mit unserem 12. Jahrgang erfolgreich praktizierten Bedingungen 

unterrichtet. 

Die Erfahrungen sind auch hier wirklich gut und die Schulleitung und alle Lehrkräfte 

freuen sich, auch diese beiden Jahrgänge wenigstens zeitweise wieder vor Ort 

unterrichten und mit ihnen kommunizieren zu können.  

 

Am kommenden Montag, dem 25.05.2020, kehrt nun unser Jahrgang 11 in den 

Präsenzunterricht zurück. Bei der dadurch weiter steigenden Schülerzahl auf den 

Verkehrsflächen der Schule mögen bitte alle Beteiligten weiterhin sämtliche Vorgaben 

im Sinne des Infektionsschutzes mit größter Sorgfalt einhalten. Es ist sicher eine 

Herausforderung und manche Regelung erscheint unbequem, aber gemeinsam werden 

wir es gut schaffen. 

Zum möglichst reibungsarmen Ablauf gehört auch das pünktliche Erscheinen aller zum 

Unterricht.  

Sollte ein Schüler/eine Schülerin verspätet eintreffen und vor verschlossener 

Gebäudetür stehen, möge er/sie bitte im Sekretariat anrufen (953680), damit jemand die 

Tür öffnen kann. 

Eine Toilettenbenutzung (auch) während des Unterrichts ist selbstverständlich 

möglich. Wie z.B. aus Klassenarbeiten bekannt, verlassen jedoch nicht mehrere 

Schüler/innen gleichzeitig den Klassenraum. 

Bei notwendigem Gebäudewechsel während einer Regenpause übernimmt die 

Lehrkraft der nachfolgenden Stunde die Klasse im „alten“ Unterrichtsraum und führt 

sie direkt in das Gebäude zum Unterricht.  

 

 

 

2. Rückkehr weiterer Lerngruppen in den Präsenzunterricht 

 

 25.05.2020: Jahrgang 11 

 03.06.2020: Jahrgänge 7 und 8 

 15.06.2020: Jahrgänge 5 und 6 
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3. Schnupperunterricht für die 2. Fremdsprache 

 

 In diesem Schuljahr muss unser Schnupperunterricht für die 2. Fremdsprache 

(Französisch, Latein oder Spanisch) verschoben werden. Die Terminierung wird 

noch bekannt gegeben. 

 In der Folge verschiebt sich natürlich auch die Wahl der 2. Fremdsprache und 

zwar auf den 06.07.2020. 

 

 

4. Lernmittelausleihe 

Der Termin für den Rücklauf der Formulare (nur JG 5!) verschiebt sich ebenfalls auf 

den 06.07.2020. 

 

 

5. Miteinander und Füreinander im täglichen Betrieb 

 

Die besonderen Bedingungen, unter denen wir alle derzeit leben und folglich auch 

Schule gestalten – ob im Präsenzunterricht oder aus der Distanz –, haben für jeden von 

uns Auswirkungen auf die private Lebenssituation, auf unsere Befindlichkeiten 

(vielleicht sogar auf unsere körperliche und geistige Verfassung) und damit auch auf 

unsere Leistungsfähigkeit. Das gilt für uns Lehrkräfte zunächst einmal genauso wie für 

Sie als Eltern und Euch als die uns anvertrauten Schülerinnen und Schüler.  

Wir Lehrkräfte sehen uns dabei in der besonderen Pflicht, die teils sehr belastenden 

(außer)schulischen Umstände, unter denen die uns anvertrauten Kinder und 

Jugendlichen am Unterricht teilnehmen und die von uns zur häuslichen Erledigung 

erteilten Aufgaben bewältigen müssen, stets in unser pädagogisches und 

zwischenmenschliches Handeln einzubeziehen. Dazu gehört z.B. auch, das Volumen 

der gestellten Aufgaben sorgsam an die jeweilige Unterrichtssituation anzupassen und 

die Situation nicht zu unterschätzen, wenn es Schülerinnen und Schülern unter 

Umständen unangenehm oder peinlich ist, eine Nachfrage zu Aufgaben zu stellen, die 

sie im Unterricht vielleicht ohne zu zögern gestellt hätten. Ich bitte außerdem alle 

Schülerinnen und Schüler, Eltern und Kolleginnen und Kollegen mich oder eine 

Vertrauensperson direkt anzusprechen, wenn Redebedarf besteht! Mir sind Fälle 

bekannt, in denen echte Sorgen und Nöte zu ganz erheblichen psychischen Belastungen 

geführt haben und führen. Viele Menschen bewältigen diese selbst oder im Austausch 

mit Familienangehörigen und Freunden, aber ich biete ganz ausdrücklich allen das 

Gespräch an und nehme Ihre und Eure Sorgen und Fragen ernst. 

 

 

 

 

gez. Müller (Schulleiter) 


